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L Bette imNiederarenzebachcr Garten an der Hecke. Kauflustkge können sich daher^Mt-
^»cb'än ^ien September Vormittags 9 Uhr beym Auditeur und Advocar Reichard zu Treysa
-inñnden 5 ibr @«bot”uf ein oder das andre Stück in Niederhessstcher Cassenwehrung zu Proto
koll thun und s^enn des weiteren gewärtige«. Wodey zugleich zur Nachricht bient; daß btt
tZere Qualität der Grundstücke bey demselben ebenfalls zu erführen stehet.

ä\ maebbetn in dem vhnlängft gestandenen Termin znm Verkauf der, der verwitweten Frau Rä-
%) .bin RieS gebohrne Duysing, zübehörigen am Brink und nach der Carlshaverstraße hin belegenc»

 i ftäusef samt großen Hofraum, weilläuftigen Stallungen und sonstigen Zubehörungen überhaupt
n.,r LbOO Rtblr. geboten, und daher zu deren weiteren Versteigerung anverwarte Tagefahrt auf
«pitwocb den 22ten August bestimmt worden; So wird solches andurch zur Nachricht bekannt
a7macb? und'könuen alsdann Kaufliebhader sowohl im Einzeln als im Ganzen ihr weiteres Ge-

bot in Cassenwehrung zu Protokoll erklären und sovunn d«m Befinde» nach, des alsbaldigen Au-

schlag- gewärligen, C-ff-l de» Z..-.' 3»lii .7,8. ^ ^ ^«ppell. .lg. Commiis.

h.m Gastwirth August Bender und dessen Ehefrauen bisher zugehörig
gewesene auf hiesiger Oberneustadt in der Königsstraße an den Heideckerschen Erben betegene Gast-
baus zum schwarzen Adler, wovon die Seitengebäude in der Wilhelmsstraße liegen, in Termino
licitationis auf den röten Oktober d.I. bestimmt, öffentlich verkauft werden; es bestehet diese-
GasthauS aus i8 Stuben, 8 Kammern, einer Speisekammer, nöthigen Kellern, einem Pferde
stall für 12 St. einem Kühestall für 4 St. und 2 Schweiueställen. Wer also besagtes Gasthaus
zuerstehen gesonnen, der wolle sich in der gnbezielten Tagefahrt auf Fürst!. Franz. Justitz-Canz-
lev einfinden, bieten und auf das höchste Gebot, nach erloschener Kerze und geschehener ordnungs
mäßigen Umfrage, dem Befinden nach des gerichtlichen Auschlags gewärtigen. Cassel den Zote»
Julius 1798. 8ürsrl. Hess {51*115. Justiz-Lanzlep dal.

to? ES sind in dem unterm 27ten JuliuS d. I. abgehaltenen Licilativnstermine auf nachstehendes dem
börstet Andreas Friedrich Schwärze! zu Gerrenbach zustehendes/ in dasiger Dorfichaft und Feld
mark belesenes geschlossenes Hufenguch, als: 1) ein neu sehr schön gebancres Wohnhaus nebst
Sckeuer und Stallung, auch | Acker Garten und Hvfreioe, 2) die dazugehörige geschloffene in
6 Acker bestehende Länderey, wovon g Acker zehntbar und außer der monatlichen Eontrikution
au das Schloß Berlepsch jährlich z Rthlr. Dienstgeld, * Sckfl. Partim auch vom Hause, ein

 Rauchhuhn, weniger nicht bey der Veräußerung io pCent Lehngeld, imgleichen an die Kirche
zu Gertenbach 4 Mtz. Partim entrichtet werden müssen, 805 Rthlr. in Hessen-Währung geboten,
und ist darauf anderweitiger lezterer Licitationstermin auf Freytag de» 2§ten dieses anberahmtwor-

'ven worinn mit obigem Gebot der Anfang gemacht werden soll. Kaufliebhaber welche ein mehrere-
zu bieten gesonnen sind, können sich daher besagten Tags zu früher gewöhnlicher GerichtSzeit
hiefelbst einfinden, ihre Gebore zu Protocoll geben und der Meistbietende nach Befinden des Zu-
stblaaS gewärtigen. Fahrenbach den 6. August 1798.
W 8* Adel, von BerlepstscheS Gericht. G. L. Suntbeim.

Das ehemalige WachthauS bey Spickershausen soll nochmalen meistbietend ausgeborcn'wer
den und ist hierzu Termin auf den Zten September festgesezt; Als können sich Kauflustige an
besagtem Tage Morgens ; io Uhr bey gedachtem WachthauS einfinden, ihr Gebot thun und nach
höherer Genehmigung des Zuschlags gewärtigen; nur dient zur Nachricht: daß ein Nachgebot
nicht Statt findet. Cassel den Uten August 1798. ^ _

3. v. Schleenstem, Oberstlieutenant.
I») Donnerstags den Uten October schierSkünktig sollen nachbenamie dem Johannes Losen, dem

zten zu Niederelsungen zugehörige unbewegliche Güther an den Meistbietenden verkauft wer
den-" 1' ein Wohnhaus samt Hofraum und Garten, -wischen Friedrich Rennert und Philipp

Klopmann; 2 ^Ack. Erbland auf dem Hiddeser-Felde, zwischen Joh. Ludwig Löwenstein und
deS verstorbnen Joh, George Lksvensteins Witwe gelegen, Wer das eine oder andere davon zu kau

fen.


